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Herren 1. Kreisklasse Süd

SG Quembach III : SC 1929 Waldgirmes II 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:15 Uhr

Peschke und Peschke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Süd traf die Mannschaft der SG Quembach III am vergangenen
Mittwoch im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC 1929 Waldgirmes II. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten
und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Christian Berg. Garant für den Sieg
im Auswärtsspiel waren Peschke und Peschke, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die SG Quembach III dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Kritter / Müller bei ihrer Pleite gegen
Peschke / Schmitt-Lepper. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schierstein / Heller letztlich
im Repertoire, um Berg / Peschke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 15:
17, 10:12. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel
zwischen Steven Kritter und Christian Berg, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte hingegen Jürgen Müller letztlich parat, um Rainer Peschke final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch
Reinhold Schierstein das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Petra
Schmitt-Lepper und gewann in vier Sätzen. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum am
Nachbartisch Hans-Dieter Heller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Peschke von Beginn
an. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG Quembach III und SC 1929 Waldgirmes II
in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Steven Kritter im Match gegen Rainer Peschke, das 0:3
verloren ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Müller letztlich im Repertoire, um
Christian Berg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Reinhold Schierstein gegen Franz Peschke hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen Petra Schmitt-
Lepper zeigte Hans-Dieter Heller wiederum seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.10.2022 gegen
den TSV 1951 Neukirchen III, während der SC 1929 Waldgirmes II am 04.10.2022 gegen den TSV
1910 Albshausen antritt.

 Statistik:
 SG Quembach III

Doppel: Kritter / Müller 0:1, Schierstein / Heller 0:1 
Einzel: S. Kritter 1:1, J. Müller 0:2, R. Schierstein 1:1, H. Heller 1:1 

 SC 1929 Waldgirmes II
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Doppel: Peschke / Schmitt-Lepper 1:0, Berg / Peschke 1:0 
Einzel: R. Peschke 2:0, C. Berg 1:1, F. Peschke 2:0, P. Schmitt-Lepper 0:2


